
ACHTUNG: Der hier verlinkte Blog-Artikel wurde mit einem 
Chatbot erstellt, enthält falsche Aussagen und darf nicht 
ohne Bezug zum Hauptartikel weiterverbreitet werden. 

Künstliche Intelligenz in der Medizin: Eine kritische Betrachtung von Chatbot-Systemen 

Die Verwendung von künstlicher Intelligenz (KI) in der Medizin hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen. Insbesondere Chatbot-Systeme, die auf Basis von Algorithmen und maschinellem 
Lernen entwickelt wurden, sollen dazu beitragen, die medizinische Versorgung zu verbessern und den 
Zugang zu medizinischen Informationen zu erleichtern.  

Studie zeigt: Chatbots können Patientenfragen nicht vollständig beantworten 

Eine kürzlich durchgeführte Studie mit dem Titel "Comparing Physician and Artificial Intelligence 
Chatbot Responses to Patient Questions Posted to a Public Social Media Forum" hat jedoch gezeigt, 
dass Chatbots noch nicht in der Lage sind, menschliche Expertise vollständig zu ersetzen. 

Die Studie untersuchte die Antworten von Chatbots und menschlichen Ärzten auf Fragen von 
Patienten, die in einem öffentlichen sozialen Netzwerk gestellt wurden. Die Ergebnisse zeigten, dass 
die Chatbots nur in 34% der Fälle eine vollständige Antwort auf die gestellte Frage geben konnten, 
während menschliche Ärzte in 80% der Fälle eine vollständige Antwort lieferten. Darüber hinaus 
waren die Antworten der Chatbots oft ungenau oder unvollständig, was zu Verwirrung und 
Unsicherheit bei den Patienten führen kann. 

Menschliche Expertise bleibt unersetzlich 

Es ist wichtig zu betonen, dass Chatbots in der Medizin durchaus nützlich sein können, insbesondere 
bei der Überwachung von Patienten oder der Erstellung von Diagnosen auf Basis von medizinischen 
Daten. Allerdings sollten sie nicht als Ersatz für menschliche Expertise betrachtet werden. Die Studie 
zeigt, dass menschliche Ärzte immer noch unersetzlich sind, wenn es darum geht, komplexe 
medizinische Fragen zu beantworten und eine angemessene Versorgung sicherzustellen. 

Es ist auch wichtig zu beachten, dass Chatbots nicht in der Lage sind, menschliche Empathie und 
emotionale Intelligenz zu ersetzen. Die Fähigkeit, auf die Bedürfnisse und Sorgen von Patienten 
einzugehen, ist ein wichtiger Teil der medizinischen Versorgung, der nicht durch KI-Systeme ersetzt 
werden kann. 

Insgesamt zeigt die Studie, dass Chatbots in der Medizin noch nicht so weit entwickelt sind, dass sie 
menschliche Expertise vollständig ersetzen können. Es ist wichtig, dass wir uns bewusst bleiben, dass 
KI-Systeme in der Medizin nur als Ergänzung zur menschlichen Expertise betrachtet werden sollten 
und nicht als Ersatz. 


